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IM igenMU M Lllibllcher Zeitung «r. 77.
(774-1) Nr. 1707.

Edikt.
I n der Erekulionssachc des Georg

Archer von Zukuiz gegen Anton Alga
von dori s»to. 45 fl. wurde dcr für die
Tabnlargläubigcrin Oectraud <2cga be-
stimmte Flllbirtungsbcschcid von, 29. De>
zeml̂ cr Ü865>, Z.6472, wegen ihrcs un«
delanuten Anfcnll'altcs dcm für sie bestell»
len (^ul-nlnl- u(l l^lui» Gregor Grcbcnz
von Zirkniz zugestellt. Wovon dieselbe
behlifs dcr allfällia/n eigenen Wahrung
ihrer Nechte verständiget wild.

K. k. Vezirksamt Planina als Gericht,
am 20. März 1866.

( 7 9 6 H i ) Nr. 1449,

Erekutive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksanne Tscher-

nembl als Gericht wird hicmit bekannt
gemacht:

Es sei über das Ansuchen deS Josef
Stare, durch Dr. Prcuz von Tscherncmbl,
gegen Peter Kump von Obcrch wegen
nicht zugehaltenen LizilationSbebinguissen
in die Nclizüation dcr vom Llhtcrn er-
standenen, im Gruuddllche dcr Herrschaft
Pöüand liuli lo in. XXl l l . Fol. 289, 320
und 380 eingetragenen Realitäten gcwil-
ligct n»d zur Vornahme dcrsclbcn die ein-
zige Fcilbictungstagsahung auf den

I . M a i 1 8 6 6 ,
Vormittags um 10 Uhr, im Amlssshe
mit dcm vorigen Anhange l'estimmt, daß
die feilzubietenden Realitäten l'ei diescrFeil.
bictungö.Tcigfahn "uch unter dem Schäz.
znugwerthc an den Meistbietcudcl, hlntau«
gegeben werden.

K. k, Bezirksamt Tsclicrncmbl als Ge-
richt, am 3. März 1866.

(772—1) Nr. 381. ,

Reaffumirnng dcr
dritten erek. Feilbietung.

Vom t. l. Bezirksamtc Planina als,
Gericht wird mit Vc^ug auf das diesge«
richtlichc Edikt vom 22. September 1864.
Z. 4453. in der Ektlulionssachc des Herr»
Josef Vruß von Loitsch. nun Georg Hlad,
uig vou Kirchdorf, gegen Andreas Gostisa
von Oberdorf plu. l̂38 ft. 38 lr. o.«. <̂.
bekannt gemacht:

Cö sei ülier Ansuchen des ElekutionS'
führcrs in die Neassumiruug dcr drillen
erelutivrn Feilliielung der gsgNlrischcu 3lca>
liläl «ul) H^us-Nl. 86 Oberdorf, Rllf.'Nr.
18 und 226 n<l Lonsch gcwilNget und zu >
deren Vornahme die Tagsahung mit dem
früheren Anhange anf den

2 5, M a i I. I .
Vormittags um 10 Uhr, ytergcrichts an-
geordnet worden.

K. k. Vezilksamt Planina als Gericht,
am 26. Feliruar^1866^
(773-1) ' ^ Nr. 555.

Neassumirunst der
dritten erek- Fcilbietnng.

Vom k. l . Vezirksamte Plauiua als
Gericht wird mit Vezng anf das diesge-
richtliche Eoikt vom 14. Mai 1864. Z. '
2222, in dcr OlelullonSsache deS Johann
Lanric von Äösenbcrg gegen Ialol, Hribar
von Ulala plu. 205 fi. c. ». c. bekannt
gemacht:

ES sei in die Neassumirnng der drit«
ten Fcilbietung der dem L i te rn gehöri-
gen Ncalitäl ^ut) Nllf.-Nr. 929 «ul Hmis«
berg gewiUiget und zur Vornahme der-
selben die Tagsahung auf den

15. Mai l. I.,

Vormittags um 10 Uhr. mit dem früheren
Anhange hlcrgcrlchtH anberaumt worden.

K. k. Bezirksamt Planina als Gericht,
am 26. Februar 1866.

"(770—2) " N r . 2109.

Veräußerung
von

W a a r e n und (Einrichtungsstücken.
Vom k. l . Vezirksamte Stein als Ge-

richt wird bekannt gemacht:
Es habe das hohe k. l. Landcsgerichl

Laibach in die Veräußerung sämmtlicher
in die Koi>lmölnasse Her Ehlleulc Gustav
und Ioftfine KronabctlMgl vou Stem
gehörige» Waare» und Einrichtungsstücke
nbcr Ansuchen der ErclmionsfüYrcrin Io<
Hanna Veduarz, durch Dr. Pougraz. wegcu
schlildiger 329 fi. 34 lr. gewill'get, zu
welchem Ende die zwei Feilbielungstag«
satznngrn auf den

3. und 10. A p r i l l. I . ,
jedesmal frül) 9 bis 3 Uhr Nachmittags,
mit dcm Veisahc angeordnet werden, daß
diejenigen Waaren nud Effekten, die allen-
falls dcm Verderben »nterlitgen, bei der
zweiten Fcllbieiungsiagsahuug anch uuler
dcm Schäßilugswcrthe uerälchert werden.

5t. k. Bezirksamt Stein als Gericht,
am 21 . März 1866.

^(788—2) Nr. 191.

Erekutive Feilbietung.
Von dcm l- k. Vczirlsamte Tscheruembl

alS Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Anstichen des Stefan

Smuk vo» Kalbersberg gegen Jakob Gersin
uon Nntsch»tendorf w<gcn aus dem Ver-
gleiche vom 7. März 1865, Z. 661, schul»
dlger 125 st. östcn. Wahr. o. 8. c. iu die

exekutive öffentliche Versteigerung der deM
Leytcrn gehörigen, im Grundbuchc der Hcrl^ .
schaft Krupp 5u!) Cnr.-Nr. 68 eingelrage"
ncn Realität sammt An« und Zugchör, >««
gerichtlich erhobenen SchätzungSwerthe vo>«
254 fi. o. W.. gewiUigct und zur Vor-
nahme derselben die drei FeilbietungStag'
saßungcn auf den

7. A p r i l .
1 1 . M a t und

9 . I u n l 1 8 6 6 .
jedesmal Vormittags um 11 Uhr, in del
Amtskan^lei mit dem Anbangc bestimm! wol<
den, daß die feilzubietende Realität »"l
bei der letzten Fcilbictnng auch unter dew
Schähnngswerlhe an den Meistbietende»
hintaugegcben werde.

Das Schähungsprotokoll. der Gmnd'
buchscxtrakt nud dic Llzitatiouslicdiug>>>^
köuucn bei diesem Gerichte in den geivöl,'^
lichen Amlsstunden eingesehen werden.

^. k. Bezirksamt Tschernembl alö G^
richt, am 14. Jänner l.866.

( 7 2 6 - 3 ) Nr. 1639'

Dritte exet. Feilbietung.
Vom s. k. Vczilksamtc Planina " ^

Gericht wird im Nachhange zn dem OdlN
vom 12. Dezember 1865. Z. 4884. "
der Ekskutioussache deö Herrn Math'",
Wolfiilger in Planina gegen Gcorg I " "^
von Adelöberg nlu. 57 ft. c. «. <'- ^^
kannt gemacht, daß zn der zweiten Ne"
fcilbicllingSlagsahnnss am 13. März l- -''
kein Kanftustiger erschienen iy. weöhalb a»

10. A p r i l 1 8 6 6 ,
zur dritten Fcilbictuug geschritten wcioe
wird.

Planina, am 13. März. 1866.
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(775-1) Nr. 311.

Erinnerung
ÜN I o s e f D e s c h e r alls 6ds«jn« Forioo,
" u k a s S m o l e von Ccuca und T h o »

. Mas G o s t i ö a von Untelloitsch. rück«
sichtlich belen unbekannte Erben.

Von dem k. k. BezirkSamte Planlna
als Gericht wird dem Josef Descher aus
6oreM police, LukaS Smole von Eeuca
"ud Tbomas Gostiöa von Unterloitsch,
lucksichtlich deren unbekannten Erben hier»
wit erinnert:

Es habe Johann Meze von Brod HanS»
^r . 110wider dieselben die Klage auf Ve»
lährt» und Erloschenerklärnng der für die«
elben anf seiner Realität sul> Nklf.-Nr. 103,
urb.-Nr. 33 ud Grundbuch Loilsch intabnlir.
le» Forderung l<ul) ^l-in^. 19. Jänner 1806.
3> 311. hieramts eingebracht, worüber zur
^dtnllichtll mündlichen Verhandlung die
^agsatMg auf den

19. I u n i 1 8 6 6 ,
^uh 9 Uhr. mit dem Anhange des §. 29
^ ' D . angeordnet uiid de» Geklagten wegen
^l<« unbekannten Anfenthaltcs Herr Io<
^un Zihell von Eeuca als (^urnlor n<I
«cluln auf ihre Gefahr und Kosten bestellt
wurde.

Dessen werken dieselben zu dem Ende
^lsiändiget. daß sie allenfalls zu rechter
>^t selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwaller zn bestellen und anher
"amhafl zu machen habeu. widrigcns diese
"̂ kcht̂ sache mit rcm aufgestellten Kurator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Planina als Gericht.
^ 5 . Mälz 1866.

Erinnerung
"" Lo re uz I i u p n i k und M a r t i n
G a b r o n ö e g ^on Unterloitsch. rückstcht»
l'ch deren Erben, unbekannten Anfenthaltö-

oites.
Von dem k. k. Bezirksamle Planina

As Gericht wird den Lorenz Rupn^k und
Martin Gabroussg von Untcrloilsch, rück«
nchllich ds^.„ Ei-hc,,, wegen ihres unbe»
lanntcn AllfmllMöortcs hiermit erinnert:
.. Es hiibc Llikaö Kollar von Tcuca wider
°'eselben die Klage auf Verjährt, und Er«
°!chel,rlklnrung der für sie auf seiner R^a«

'^at «ul) Haus<Nr. 90 in Cenca. Nklf..
^ r. 95 und 128. dann Urb.°Nr. 30 und
^1 lui Grnudbuch Loitsch intalililirten For«
^lUügen «ul> p l i , ^ . 19. Jänner 1866,
^ 213, hleramts eingebracht, worüber zur
«ummarischen Verhandlung die Tagsannng
auf den
/ . 29 . Juni 1 8 6 6 ,
^ ' h 9 Uhr, mit dem Aichange des §. 18
^"a l le rh . Entschließung vom 18, Ollober

^4o a„^ll?,D^sl u»d den Geklaglen we
^ " ihres unbekannten Aufenthaltes Herr
yol)an>, Z ih^ l von Eeuca als ^urulul

«o!u,n auf ihre Gefahr und Kosten be-
' " " t wurde,
y Hessen werden dieselben zu dem Ende

l'landiget, daß ste allenfalls zu rechter
and ^^^ ö" erscheinen oder sich einen
. ern Sachwalter zu bestellen und an>

namhaft zu machen haben, wldri.
stell, ^'^^ Ncchl̂ sachc mit dem aufge.

"'kn Knralor verhandelt werden wird.
,«, ?' ^ Nezirksam! Planina als Gelicht,
^ I ^ M ä r z 1866.
^ ^ 1 ) Nr. 312.

, Erinnerung
l i ^ ^ r g S m a s k von Maltingbach
slck», ^ fa „ Z i h c r l von Planina. rück'
' ^ l ' ch deren Erben, uubeka>,nt,n Aufenl«

y. haltsorteö.
a,g^.°",dem k. k. Bezirksamte Planina
Dla ^ ^ ^ ^ wird den Georg Smask von
liiiw ^"ch """ Stefan Ziherl von Pla-
Unbe'f ^'^lchtlich deren Erben, wegen ihres

hiclmit crin.

t ins^ , ^ k Matl'änö Tonwzin von Mar-.
labn ' " ^ " dieselben die Klage auf Ver<
sei,,,' ""d Erloschenerklärnng ihrer anf
t ins l i^ , ' " " ̂ "^ bans Nr. 135 iu Mar-
intalw, " ^ " ^ ^ 76 aä Grundbuch Loitsch
I ä l u ' . ' i o ü ^ ^ " " " ^ " "ll> ln-u<«. 19tcn
worübl ^^ "3 '^ l2 .h ie ramtS eingebracht,
d l e ^ , ^ summarischen Verhandlung

^agsahung anf den
früh 9 , 2 9 . J u n i 1 8 6 6 ,
der . . I , f^> " ' ' l dem Anba,,ge des § 18

" " l , - Entschließung vom 18. Oktober

1845 angeordnet und den Geklagten we<
gen ihres unbekannten Aufenthaltes Herr
Josef Eteindl von Planina als l^uruwi-
2<i nclum auf ihre Gefahr und Kosten be.
stellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechler
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kura«
tor verhandelt werden wild.

K. k. Vezirksamt Planlna alS Gericht,
am 15, März 1866.

( 7 8 0 - 1 ) Nr. 21^7

Erinnerung
an J o s e f V r a t o v i c h von S t . Veit
Nr. 42, unbekannten Aufenthaltes, uud des-
sen ebenfalls undekannte Nechtsnachfolgtr.

Von dem l. k. Bezirksamte Wippach
als Gericht wird dem Ioscf Bratovich uon
St . Veit Nr. 42 , unbclaul'ten Aufenihal'
tes, und dessen ebenfalls unbekannten Nechts-
Nachfolgern hiermit erinnert:

Es habe Martin Ulsic Nr. 42 von
St . Vcit wider dieselben die Klage auf
Ersihlmg deS im Grundbuche Gilt Burg
W>poach «uli Gb. »Fol. 8 tiugetlagrnen
Ackers,,1^llinn"8ul) prucs. 12.Iänuer 1866,
Z. 212, Hieramts eingebracht, worüber zur
mündlichen Verhandlung die Tagsahuug
auf den

7. I n l i 1 8 6 6 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des §. 29
a, G.O. Hieramts angeordnet und den Ge>
klagten wegen ihres unbekannten Aufcnt«
Haltes Josef Kodre von St . Vcit als (^u-
l-nlttl- l«! licluln auf ihre Gefahr und Ko«
sten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zn dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeil selbst zu erscheinen orcr sich einen an>
deren Sachwaller zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, w'drigenö diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt wcrdeu wir?.

K. k, Vezilksamt Wivpach als Gerichl,
am 14. Jänner 1866.

( 7 7 9 - 1 ) Nr. 17.

Erekutive Feilbietung.
Von dem k. k. Vezilksamte Wippach

als Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über daS Ansuchen der Franzisla

verwitweten Casagrande, durch deren Macht-
babcr Dr. G, L^zar von Wlpvach, gegen
Herrn Georg Moze von Haidciljchaft we.
gen ans dem Zahlnngsaufirage vom 29ten
Oktober 1864. Z, 4955. schnldigcr 257 fi,
25 kr, ö. N . c. ». l). in die exekutive öffent-
liche Versteigerung der dem Leytrrn gehö-
ligr», im Grnndbuche der Hcrrs^aft Wip-
pach In» ' . Vl l ,><>x. 407 Urb.'Nr. 880' / , .
Nktt'.'Z. 1 vorkommenden Rcalüäien, im
gerichllick erlwbenen Schäplingswcrthe von
145 fi. ö. W. . gewilliget und znr Vor»
nalnue derselben oic drei Feilbietungstag«
saßungeu auf dcn

2, M a l ,
3 0. M a i und

3, J u l i 1 8 6 6 ,
jedesmal Vormittags um 9 M r , in dcr Ge»
richtskanzlei mit dem Anl'ange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbietung auch unter dem
Schahungowerldc an den Meistbietenden
hintangegeben wrrde.

Das Schähnngsprotokoll. der Grund'
buchslklrakt und die LizitationSbedingnissc
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn«
lichen Amtsstnnden eingesehen werden.

K k Bezirksamt W'ppach als Ge-
richt, am 8. Jänner 1866.

(781—1) Nr. 228.

Erekutive Feilbietung.
Von dem k. k. Vezilksamtc Wippach

als Gericht wild liiemit bekannt gemacht:
Es sei über d.is Ansuchen dcS Ioba»n

Ursic von Mociunik gegen Franz Ferjancic
Nr. 63 von Slavp wegen aus dem Zali»
lllngsanflrage vom 20. Dezember 1863
Z. 6132. schuldiger 100 ss. ö. W. e. ». ̂
in die erckuliuc öffentliche Versteigerung des
dem Lcytern gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft W'ppach l>ul, Imn. XXl l l'Uss.
3 l2 . Urb..Nr. 74 . Rktf>Z. 782 uorkom.
mcndcn Weingartens „i'i l iulüili u n<>l l>c«ll ^
Parz.'Nr. 863. im gerichtlich erhobenen j

Schähungswerlhe von 140 fi. ö. W., ge-
williget uud zur Vornahme derselben die
drei FeilbietuugStagsahungen auf den

I.Mai,
2 9. Mai und
27.Juni 1866,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in der
Gerichtökauzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Feilbietuug auch unter
dem Schähungswcrthe an den Meistbieten«
den hintangegeben werde.

Das SchähungSprotokoll, der Grund-
buchsekttakt uud die Lizitation^bedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. k. VezirlSamt Wippach alS Gericht,
am 15. Jänner 1866^

(782—l) ^ ' Nr. 158?

Eretutive Feilbietung.
Von dem k. l. Vczirlsamtc Wippach

als Gericht wird hicmil bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Vlas

Lenaßi, durch Herrn Dr. î 'ozar von Wip»
pach, gegeu Josef Skapiu uou Zvanute
Nr. 10 wegen aus dem Vergleiche vom
26. Mai 1863, Z. 2667. schuldiger 47 fi.
72 kr. ö. W.o. 8. o. ln die efekutive öffcnt«
llche Veistcigerung der dem Letztcru gehö-
rigen, im Grundbuche der Heirschaft Wip>
pach «ul) Urb.'Nr. 903 uud 1.56 vorkom«
meudeu Realitäten, im gerichtlich erhobenen
Schähnngswcrlhe von 157 ft. ö. W.. ge-
willigct und zur Vornahme derselben die
orci Feilbietungötagsal)ungen aus deu

1 1 . M a i .
12. J u n i und
l O . I u l i 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in der
Amtskanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietenden Realitäten
nur bei der leßleu Feilbietung auch uuter
dem Schäßungöwcrthe an den Meistbic«
tcndcn hinlangcgcbcn werden.

Das Schämlngsprolokoll. der Grund«
buchsmrakt und die ^izitationsbcdingnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtöstnndcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Wippach als Gericht,
am 16. Jänner 1866.

(783—1) Nr. 599.

Reassumirung
eretutivcr Feilbietung.

Von dem k. k. Vczirksamtc Wippach
als Gericht wird bekannt geglbcn:

Es sei über Ansuchen der Vertretung
St . Primi und Fcliciani in Obcrfcld. alS
Geschenknehnnrin des Mathias Kol'an
"'mm- von OberfelbNr. 71, gegen Matdias
3tovene von Bella Nr. 5 die Reassn-
mirung der mit dem Bescheide vom 17ten
November 1862. Z. 5889, bewilligten
nnd sohin sistirten erclntiven Fcildietling
der dem Achtern gehörigen, im Grundbuche
dcS Gutes' Tlilek lü. ̂  i»»?, 171 Rktf.«
Nr,45. Urb.'Nr. 45 ' / , vorkommenden, ge»
richilich ans 1352 ft. bewcrlhlten Ne.Uität
wegen ans dem ^adlunismlflrage vom
22 Oktober 1861? Z- 4266. noch immer
schnldia.cn 157 ft. <'. »- «. bewilliget und
deren Vornahme neuerlich auf den

15. M a i .
13 J u n i und
1 1 . J u l i l 8 6 6 .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Gcrichlökaozlci mil dem Vcdenlcn ange-
ordnet, daß die obige Realität bei der
ersten und zweiten Tagsaßnng nur um
oder über dcn Schäpungswerth. bei der
letzten aber anch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

K. k. Bczilksamt Wippach als Gericht,
"m 6. Februar 1866.

( 7 9 9 - 1 ) 7 " / . . N r . 69607

Uebertraguug der
dritten crek. Feilbietung.

Vom k. k. Vczirksamte A^rlsberg als
Gericht wild mit Beziehung a»f das Edikt
vom 22. Mal 1865. Z, 1995. bekannt ge.
macht, daß die dritte erelulive Fci>biclung
der dem Iobann Smcrekar von Adelsberg
gehörigen, im vormaligen Grundbuche der
Neichsdomäne AdeM'crg >lch Urb.°Nr. 91
vorkommenden ^ Hnbrealilät auf den

22. M a i 1866
mit dem frül'crn Aichange übertragen wurde.

K. k. Bezirksamt Aoelsberg als Ge.
richt, am 3. November 1865.

(784-1) Nr. 600.

Reassumirung
erekutiver Feilbietung.

Von dem k. k. Bezirksamte Wippach
als Gericht wird bekannt gegeben, es sei
über Ansuchen der Kirche St . Primi und
Felicianl ln Oberfeld, alS Geschmknehmerin
dcS Malbias Kobau von Oberfeld, gegen
Josef Koctanilc in Langenfeld Nr. 30 we«
gen noch immer schnldiger 136 fi. 45 kr.
CM., gleich 143ss.59kr.ö.W., die Neassuml«
rung der mit dem Bescheide vom 18teu
Februar 1862, Z. 935, bewilligten nud
sohln sistirten exekutiven Feilbieluug der
dem Letzter» gehörigen, im Gruudliuchc
der Herrschaft Wippach Urb.-Nr. 500, Rz.
15, Grundbuch Maria-Au Fol. 128 Rz.
24 und Grundbuch St . Barbara 8»l> Fol.
78 und 130 Nz. 38 vorkommenden, zu«
sammen anf 1273 ft, bewcrthcten Reali-
täten bewilliget und zu dercu Vornahme
in luoc, Langenfeld auf den

16. M a i ,
15. J u n i und
13. J u l i 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, mit dem
Anhange bestimmt wordcn, daß die feilzu«
bietende Realität nur bei der letzten Feil-
liietung a»ch unter dem Schätzungswerthe
an den Meistbietenden hintangegebcn werde.

Das Schäyungöprowkoll, der Grund«
buchscxtrakt u»d die Lizitalionsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amtsstnnden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Nippach a!S Gericht,
am 1. Febrnar l866.

(790^1 ) Nr. 720.

Erckutive Feilbietung.
Von dem k. k. Bszirköamlc Tscherncmbl

als Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcs Josef

Braune ^nwi- , durch Dr. Wencdiktcr von
Gottschce. gegen Mathias Tscherne von
Wcrtschitsch wegen auö dem Vergleiche vom
23. Februar 1855. Z. 777. schuldiger
216 fi ö. W. c:. 8. l.-. in die exekutive
öffentliche Versteigerung der dem Lchlern
gcbö'rigcn. im Grundbnche der Herrschaft
Krupp ,"ll» Cnrt.'Nr. 398 und 423 vor«
kommenden Realitäten, im gerichtlich er»
hobcucn Schätznngöwcrll'e vol'300fi.ö.W,.
gewilligel und zur Vornahme derselben die
drei Flilbielungötagsatzlmgcn auf dcn

1 1 . M a i .
12 . J u n i und
1 1 . J u l i 1 8 6 6 .

jedcsmal Vormittags um 11 Uhr. in der
AmtSkan;l>i mit dem Anhange bestimmt
wordcn. daß die feilzubietenden Realitäten
nur bei dcr letzten Fcilbictung auch untcr
dcm SchäpungSwenhc an dcn Meistbicten«
dcn hintangegcbcn werden.

Das SchätzungsprotoloU, der Grund«
bnchsej'trakl nud die 5!izitationsbcding>nsse
können bei diesem Gcrichlc in den gewöhn»
lichrn Amtsstundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Tscherncmbl als Ge«
richt, am 30. Jänner 1866.

(673^2) ^Nr7925^

Erekutive Feilbietung.
Von dcm k. k. Bczilköamlc Feistriz alS

Gericht wird hicmit bckaiutt gcmacht :
Es sei übcr das Ansuchen der Helena

Kcrmauncr von Tricst gcgcn Fran; Ko<
uacic von Smcrjc wcgcn schuldiger 261 fi.
45 kr. ö. W. c'- 5. c. in die exekutive
öffcnllichc Versteigerung dcr dcm Lchlcrn
gchörigc» . im Grnndbliche ud Gulcnrgg
.><ud Ulb.-Nr. 36 vorkommenden Realität,
im gerichtlich crbobcncn Schätzungsweilhe
oon 3380 ft. 80 kr. ö. W . , gewilligct
und znr Vornahme derselben die Realfeil«
bictnuM,gs"tzungcn auf den

20 . A p r i l
19. M a i und
20 . I n n i 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags um 9 Ul)r. im kiesi-
gen Amlslokalc mit dcm Andangc bestimmt
worden, daß die feil^nbiclcnrc Rcalität nnr
bei der letzten Feilbietung auch unter dcm
Schätzungswcrlhe an den Meistbietenden
hintangcgcdcn werde.

Das SchätzlingSplolokoll. dcr Grund«
bnchscrtrakt und die Lizilationübedingnissc
können bci dicscm Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstlindcil cingcschcn werden.

K, l . Bezilksamt Fcistriz als Gericht,
am 17. Februar 1865.
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MM^ Kaufs-, Verkaufs- und Dienst-Offert. "WW
Fi l r mehrere auöläudischc M i l l i o n ä r e luerden größere Herrschaftr» ln K r a i n , S t c i c r -

i n a r l , K ä r u t e n , 5 i r o a l i e n mid andern krouläudcru zu lausen gesucht, V i l l e n
bei ^'aibach nud in Stciermark werden zum Verlause angeboten. Auch ist mäüulichc uud weib-
liche Dienerschaft in großer Auswahl vorhaudeu.

s801—1j ' I . A. Schuller'^ Bureau zu Vaiba6i.

Ein Gut zu verkaufen,
in Kram in der Nähe der Bahnstation Sagor gelegenen und aus
Folgendem bestehend:

Ein schölics Schloß mit «H Zimmern :e. :c., mit dazu gehörigen Ne«
bengebäudeu; dcr ganze Gru»»dkomplex von ssessen HR4 Joch: 164
Joch Wald, 0. diö 10.000 iUft. schlagbares Holz enthaltend; daö Uebrige in
Wiesen, Aeckern nnd iNZeide.

Die Felder sind im besten Instande nnd ist daö Ganze zn einem Holz«
Handel ftanz besonders geeignet.

Nähere Abkunft, ertheilt das Zeitnngs'Komfttoir. (800—1)

D.cseö Hei lmit tel vereinigt iu klarer, angenehmer Fc rm die beiocu mächtigsten t o n i s c h e n
Substanzen de« Arzneischccheö: E i s e n , ein Bestandtheil unseres B l u t e s , nnd C h i n a , das
stärkste, T o n i l n m , dat« man überhaupt kennt. Z u m ersten Ma le ist in dem obcugrnanntcu Präparat
diese seit lange angestrebte Verbindung geglückt; dasselbe, ist iu Par is rasch bekannt geworden, mid
die namhaftesten Aerzte, wie N r n a l , N o y e r , T r o u s s e a u , V c l p e a u verschreiben ( ? l i i „ a
T y r u p täglich als die wirksamste Medizin gegen V ln tvcrarmul ig uud iu allcu Fä l l cu , in dcucn
nltcrirtc oder verlustig gegangene Kräfte im Körper wieder zn beleben sind nnd die sich häusig durch
Farblosigkcit, Vlcisucht, Mageu- nud Vcrdanuuge-Bcschwerdeu, llnregelmäljigkcit dcr Vicustrnation,
skrophnlsöc Asfellionen n. s. w . maniseslircn.

Der C h i u a - L y r n p regt den Appetit an, unterstützt dic Verdauung, kräftigt im Allgemeinen
die Ko'rper-Konstitutioucn nnd kann als aktives und iu lciucm Falle offensives Hei lmi t te l noch be-
sonders Relonvaleözeiiteu empfohlen werden.

I u h a b e n i n a l l e n b e d e u t e n d e n A p o t h e k e n O e s t e r r e i c h s . >l>? .») ^

Eine Wchmnz
^nm Hauptplatz Nr. 6, zN'eiteu Stock, Gasseuscite,
! bestehend ans >l Zimmer» nebst Zugehiir, ist zn
Heorgi, zu vcruueihcn.

Auötnuft daselbst. M ^ - 1 ^

i ZU llmmethelt.
I m Hause Nr . l»^ unter der Zuckerfabrik

sind mehrere Wohnungen, auch für Gasthaus
geeignet, sogleich oder sür Georgi zu vefnüechen.

VutgllerpachtNg.
I » der Icchannitcr'Oroens'Kommcnde

Ht, Pelcr werden u»n 1 Nl.wcmlier 1866
angcs.ingen anf sechöuachemandsr folgende
Iahie. d. i, l'is lu l l . letzten Oktober 1872.
oasWolM'. die WirthschlNlegcl'äildc nebst
Wicss». Gälten »md Acckern verpachtet,
wclches mit dem Vei fü^n znr K>nnü>>ß
,>cln»chl wi ld, t'aü l', I . hicr.nif Zicslck«
lircnde bi^ längstens

2 5) A p r i l I 8 6 0
i» gci iannlr ss^nmsndr S t . Pet>'rv.'„ dcn
^n vesp.ichlcnren iD^jelllN lül^ l'c» Pacht.
l,?lmg!iiss>i! grsall'ge Eü'sichl ncl'iüei, kö».
nen. ' l^07-1)

Hngckomlncne Fremde.
Am:l. April.

I t a v t ^< ie n.
Die Herren: Braune, Bäckermeister, von

Gottschec. —Baron Gusic, l.l.Licnlcullut, v. Trieft.
O lcphant .

Die Herreu: De Äetachi; Komar; Ritter
v. Prcschcru, Rentier; Cova^i^ uud Peri'^, Kauf-
leute, von Trieft. - Hcu>evar, Privat, von Lich-
tcuwald. — Zuzel, Kausmaun, von Czubar.

Naicr iscl ier H o f . j
Die Herren: ^ager, Kürschner, von Gono-

bitz. — Mltsch, l . l. Fenrrwcrkcr, von Graz
Die Frauen: Koprtzly, l. l. HanplmaunS-

wilwe, von Graz. - Naßrr, v^n Gonobitz.

M()I.I.'8

W M Seidlitz-Pnlver. ^
Tcntral-Vcrsendungo-Prpot: Apotheke ^zum S'wrch" in Wien.

l ^ ^ * ^ « r I l « « « ' « » t , » » j r . J e d e 2 c h a c h t ^ l der v o l l m i r erzeuftte,« T e i d l i t z - P l l l v c r l l t td jedem d ie e inzelne
P n l v o r d o s i s umschl ies lendc» P a p i e r ist m c i n c ä m t l i c h d e f t o n i r t c H c h n t z m a r k e aufssedrnckt .

Preis einer versiegelten Originalschachtrl 1 f l . 25 l r . öst. W . — OcbranchsAnweisnng in allen Eprachen.
Diese Pulver behaupten diirch ihre außerordentlich!', i» deu mannigfaltigsten ^älleu erprobte Wirlsamkcit unter sämmtlichen bisher

bekauulen Hausar;encien unbestritten drn ersten R a n g ; N'ie denn viele Tausende ans allen Theilen des großeil Kaiserreiches uns vor-
liegenoc Danlsaguugsschrcibeu die detaillirteu Nachweisungen darbieten. daß dieselben bei h a b i t u e l l e r V e r s t o p f u n g , U n v e r -
da 'u l i ch tc i t nnd S o d b r e n n e n , ferner bei K r ä m p f e n , N i e r e n l r a n l h e i t c n , N e r v e n l e i d e n , H e r z k l o p f e n , ne rvösen
Kop fschmerzen , V l n l c o n g c s t i o n c n , g i c h l a r t i g e n G l i e d c r - A f f e c t i o n c n , endkch bei Anlage ;ur H y s t e r i e , H y p o c h o n -
d r i e , a n d a u e r n d e m B r e c h r e i z u, s, w. mit dem besten Erfolg angewendet werden und die nachhaltigsten Heilrcsnllate lieferten.

^f«^i ' i 's<1i7<' iü Laibach bei Herrn ^ » » , ^ « » 2 I?3«^o,', Apotheker „zum qoldcncn Hirschen." — Görz :
^^^^ '^ .z l U l ^ /^^.^.tt,'i und Hl'/^n/to/'i',-. — Gurkfeld: /<>/<'</. / j ,^ ,c/ t^ . — (yottschee: ./o.v. /^,-eu.

— Kra i l lburg : >^5. H»</ittlt«/^ Apotheker. — Nudol fswerth: ./t,z-<;/' tt<^^mattn. —
Wippach: / In / . /)l/)e,i'.v.

Durch obige Firma ist anch zn beuchen das

Gchte Dorsch-Leberthran Kel.
Die reinste nnd wirlsamste Sor l c Vl'edicinalthrau ans Vergeu in Norwegen.

Jede Voutei l le ist zum Unterschied von andern l'eberthransorlen mi t meiner ^chntzmarte versehen. "
Preis einer ganzen Bonlei l le nebst Gebrauchsanweisung 1 st. !><> tv. , eiuer halben 1 f l . öst. W .

D a s echte D o r s c h - ^ e b e r t l i r a « - v c l w i rd m i t dem besten Erfo lg angewendet bei B r ü s t e nnd ^ ' » u g e u l r a n t h e i t e n ,
S c r o f t h e l n nnd R a c h i t i s . (5s heilt dir veralletstcn G i c h t - nnd r h e u m a t i s c h e n beiden, so wie chronische H a n t n n s s c h l Nge.

Diese reinste und wirksamste aller i ' ever l lMU-Sor t rn w i rd durch die sorgfältigst« Eiusammlung nnd Ausscheidung von Dorsch-
fischeu aewoimen , jedoch durchaus keiner chemischen Behandlung '.üilerzogen, i u d e ' m d ie i u d e u O r i g i u a l f l a s c h e n e n t h a l -
t e n e F l ü s s i g k e i t sich ganz i n d e m s e l b e n n n g c f c h w n c h t c n p r i m i t i v e n Z u s t a n d e b e f i n d e t , w i e s ie a n s d c r
H a n d d c r N a t u r n n m i t t e l b a r h e r v o r g i n g . » W U F H U ?

( 3 4 8 - 9 ) Apotheker und Fabrikant chemischer P^dukte in Wien.

(8W-.,) Nr. 2l?4.

Kollkllrs-Eröffllillig
über das Vermüssen des Alexander
Strzelba, Kaufmannes in Laibach.

Von dcm k. k. Landet" alö Han-
delsgcrichtc' Laibach wird bekannt g<'<
macht, daß über das gcsammte wo
immer befindliche bewegliche und das
in jenen Kronlä'ndern, für welche das
kaiserliche Patent vom 2N. November
Itt',2 Giltigkeit hat, befindliche unbĉ
wegliche Vermögen des Kaufmanns
A l e x a n d e r S t r z e l b a in ̂ 'aiback
der Konkurs eröffnet worden sei.

Daher wird Jedermann, der an
crfigedachten Verschuldeten eine Forde-
rung zu stellen berechtiget zu sein
glaubt, anmit erinnert, bis zum

2 0. J u n i l 8 t i l l

Idle Anmeldung seiner Forderung in Ge-
stalt einer förmlichen Klage wider den
zum diesfällige» Maffcvertreler anfge-

! stellten Dr. Vorn o Toman, unter Zub-
stilllirung des Dr. Anton Uranitsch
bei diesem Gerichte so gewisi ciniU-
bringen und in dieser nicht nur dic
Richtigkeit seiner Forderung, sondern
auch das Recht, Kraft dessen er in
diese oder jene Klasse gesetzt zu wer«
den verlangt, zu erweisen, als wi-
drigens nach Verfließung des erstbe-

/stimmten Tages Niemand mehr an-
gehört werden, und Diejenigen, die
ihre Forderung bis dahin nicht ange-
meldet haben, in Rücksicht des ge-

l sammten im Lande Krain befindlichen
! Vermögens des Eingangs benannten
! Vcvschllldetl'N ohne Ausnahme anch
idann abgewiesen sein sollen, wenn
'ihnen wirklich ein Kompensationsrecht
gebührte, oder wenn sie auch ein eige-
nes Gut uon der Masse zu fordern
halten, oder wenn auch ihre Forde-
rung auf ein liegendes Gut des Ver-
schuldeten vorgemerkt ware, dasi also
solche Gläubiger, wenn sie etwa in

^die Masse schuldig sein sollten, die
Schuld, ungeachtet deg Kompensa^
lions-, Eigenthums- oder Pfandrech-
tes, das ihnen sonst zu Statten ge-

kommen ware, abzutragen verhalten
werden würden.

Nebrigcns wird den diesfä'lligen
Glaubigern erinnert, daß die Tag-

! sahung zur Wahl eines neuen oder
! Bestätigung des inzwischen aufgestell-
ten Vermöglnsverwalters, so wie zur
Wahl eines Gläubiger-Ausschusses
auf den

25. J u n i l 8 l l < l ,

Vormittags um l) Uhr, vor diesem
k. k. Lcmdesgerichtc angeordnet werde»

Von dem k. k. Landcsgcrichtc öai'
bach, den 4. April I8ttl j.

A n r l ^ n l i n r i r l i t W i e , l , 3. April. Staatsfonds nnd Grnndentlasluug^blicMiüuen stellten sich gegcu die lchteu offizielle!! Nütirungcu billiger, während Bankaktien besser bezahlt willd!
K l U l s l U V U l U ) » . uud die Mehrzahl dcr Gprkulatiouöcffctten uuucrändcrt schloß. Devise» und Metalle gingen nicht mlcrhcblich znrllck. Geld'minder flnssia. Geschäft beschränkt.

Vessentliche Schuld.
Geld Waare

I n üfterr. Wäkrung . zu 5 ° . 5' j .70 ^3 90
detto rückzahlbar ' / . „ 9!'.^,") 9i».ü<)
detto rückzahlbar von 1864 81,50 8 2 . —

Si lber -An lchm von 1864 . 6 5 ' - <»<».—
Si lbe ran l . 18«5>(Frcs.) rück.zahlb.

i n 3? Jahr . zn 5 pCt. siir 100 fl. 6K.5.0 67. - -
Nat . - « n l , mit Iän,-(5m,p. zu 5° , «1,10 01 20

„ >, >,?lpr-Co„p. „ 5 „ 61 .— 6l 1',,
MetalliqueS . . . . „ b „ 5650 .'.«.70

bettomit2iiai-EouP. . „ 5 „ 5?.— 57,20
detto . . . . „ 4 ,. 50 — 50 25

Mi t Verlos. V. 1.1839 . . . ,36. - - 13?.—
„ „ .' ^854 . . . 74,__ 74 50
„ „ ,' i860 zu 500 ft. 76,10 76.20
„ „ ., I860 „ 100 „ 8610 8U.^0
„ „ ., 1864 „ „ „ 67.— 67.10
,. „ „ 1864 „ 50 „ —.— —..-

Eoiuo-Nmtcnfch. zu 42 l.. außts. 16.— 16.50
U. der Arouländtl (süi IU0 ft.) O'r.-Eütl.-Ol'Iia.
Nieder-Ocstnrcich . . ^ 5°/. 80.— 80.50
Ol'cr-Otstclr.ich . . 5 81 —
Salzburg . . . . '.' 5 " « 1 . . . «2 —
Vödmen .̂ ' . M b .̂ 83.— 64.—

Gelb Waar« l
Mähren . . . . „ b ' . —.— 7 6 . -
Schlesien . . . . „ 5 „ tz7.. . «8 —
Stciermarl. . . . „ b „ —.— 84.—
Tirol „ 5 „ !)5.— 98.—
Kann.. Krain, u. Kilftul. „ 5 ,. 54 . - . 88.—
Ungarn „ 5 .. 61.75 625»)
Tciurftr^Äancit . . „ 5 „ 5!<.50 60.—
Kroatien und Slavonien „ 5 „ »ill — 64 —
Gulizieu , 5 „ 61 s.0 62.25
Siebclil'ürgen . . . „ 5 ,. 57.50 58.75
Bukowina . . . . „ ü ,. 60— 6 l ,—
Ung. m. d. V.-<5. 1867 „ 5 „ f . 9 . - «0 -
Tem.V.m. d. V.-l5.1867 „ ü , 58 25 58.75
VtNttiamschc6 ','lül. 1859 „ 5 .. «4.— 86.—

Ak t i en (pr. Stück.)
N a t l o u a l b a n k . . . . . . 710. 712 —
Kredit-AnNalt zu 200 ss. ö. W. i:^.f>0 135.70
N ü Escom.-Gcs. <. 500st.l'.W.5.>0— f>54.—
K. Fcrd.-Noldb. z. 1000 j l . C. M.I468 -1470. -
S.-(«.-G.z. 200 , i . (§M. 0.500 Kr. 161.60 I61.«0
Kais. ^lis.- V. zu 200 «. CM. 113.75 114.25
Slid.-nordd.Vlrb-Ä.2<»0 „ 10!.— 101.50
Süd.St,-,l.-v,n,l>,c.,-!t.(5.20<)fl 165.— I65.Ü0
Oal.,skarl-i!udw.'Ä.,.2')0!l.^M.,51.- 151 50

V'eld W<iar, l
Ocsi.Don.-Damvfsch.-G.>s. " ^ 437.— 436.--
Olfterrcich. Lloyd in Trieft Z Z -^-^- 200.—
Wim. Dampfm.-?lktg.5<)0fl.0.W —,— 8<:<).—
Ptsnr Kcttclil'riick, . . . . ^ . _ Z50.—
Bühm. WcMahn zu 200 fi. . 134 50 135 —
Thcißdahn-Mlin, zu 200 fl. (5. M.

m. 1^0 ss. (?0«/„) Einzahlung 147 . - —.—
Anglo-Austria Bank zu 200 fl. 64.— 6 5 . -
i'cmb.:Czrr»owiherzu200fl.ö.W. —.— 62,—
Pcst-̂ 'osonczcr Aktien . . . —..— - . . . .

«-Pfandbriefe (für 100 st.)
National) lOjührigc v. I .
bank auf ' 1857 zu . h'/, 104.50 105.—
E. M. 1 v.r!osl'al-c 5 „ 86,20 86 40

3tatil.'i'.alb.cmf ö.W verlosb.5 „ 82,15 82.^0
Nnq. Aod.-Klsd.-'AnN. zu 5'/, „ 73 — 73.50
M g . üst. Vodcn-Ercdit-Anstalt

verloöbar zu 5°/» in Silber «9.5»(« 90.50
Uose (pr. Stück.)

Kreb.-N"ft.f.H.u.G.zu100si.ö.W.115.- 1,3.50
2)on.-Dmpfsch.-G.zu100si.CM. 78.— 7l).—
Stadt^m. Ofcn „ 40 „ ü. W. 22. - 23.—
M.rhazy ., 40 „ (z.M.70.— 7 5 - -
Galm ^ 40 .. .. 26.— 27.—

lll .ry „ 40 „ „ . 22.50 23-5"
St. Oeiwis „ 40 , „ . 20.— 2 1 . ^
Wiudisch^räh „ 20 ,. „ . 15.— I " - ' "
Waldütin ., 20 „ „ . 1 < - 1 ^
Kcglcvich „ 10 „ „ . 1 3 . - 1 3 ^
Rudols-Stistunc, 10 „ „ . 12.— l2.5"

W e c h s e l . (3 Mo"a<̂
Nuqsburg für 100 ,!. sildd. W. 88 50 8s ^
Fr.ukfurta.M. 100st. d,tto 88,«0 ^ . « "
Haml'ur«. für 100 Mark Äauco 7ft/<i5 7«.A
London für 10 Pf. Sterling . 105 20 105."
Paris, für 100 Franks . . . 41.»5 4 1 . ^

(5ours der Geldsorten.
Gelb Waar»

K. Münz-Dukaten b st. 7 lr. 5 st. 8 ">
Kronen . . . — „ — „ — „ — "
NapolronSd'or . 8 „ 49 ., 8 ., »^ "
Russ. Iulptrialö . 8 ,, 6:1 ., 8 „ 70 „
Verein^thaler . 1 ., 56 j „ 1 ,. ! " "
Silber . . 104 .. 50 ., 104 ., 75 „

Krainischc Grundcnllastuugs - Obligationen, P"-
uatuatir,,!!« > ̂ l . t»«lk. «6 Waare. ^^.

Druck und Verlag von I g u a z v. K l e i n m a ^ r und Fed 0 r B a m b e r g iu Laibach.


